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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TV 1891 Stierstadt : TSG Sulzbach 1888 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:15 Uhr

TSG Sulzbach 1888 baut Siegesserie in Herren West 
Bezirksliga Gr. Süd 2 aus

Am 11. Spieltag der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf der TV 1891 Stierstadt am
Donnerstagabend auf die Gäste von der TSG Sulzbach 1888. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Hendrik
Bitter, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Oliver Ecker, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TV 1891 Stierstadt dieses Match mit einem und die TSG Sulzbach
1888 mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Stephan /
Weber beim 2:3 gegen Roßbach / Sivakumar. Das Spiel verloren Stephan / Weber dennoch im 5.
Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Roßbach / Sivakumar endete. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Wieberneit / Ecker waren nachfolgend die Gastgeber Schlünß / Maurer. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schlünß / Maurer endete. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Schwarz / Herrmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Bitter / Christian kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Julian Roßbach war danach
der Gastgeber Sebastian Stephan. Kaum was zu bestellen hatte indessen im Anschluss Christoph
Weber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Wieberneit, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Marco Schlünß bei seiner Niederlage gegen
Oliver Ecker. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Schwarz bei seiner 1:3-Niederlage von
Hendrik Bitter dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Jens Maurer zwar einen Satz weggeben,
fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Lukas Christian aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Martin Herrmann gegen Shahithiyan Sivakumar nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:13, 12:10, 11:9 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte indessen daraufhin Sebastian Stephan
bei seiner Niederlage gegen Frank Wieberneit. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut lief es für Christoph Weber bei seinem 0:3 gegen
Julian Roßbach, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Weber bei 2, während er nun
11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch das Spiel zwischen Marco Schlünß und Hendrik Bitter, ehe sich der Gastspieler mit 6:
11, 11:5, 12:14, 11:7, 11:13 durchsetzte und Bitter seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Schwarz gegen Oliver Ecker verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage des TV 1891 Stierstadt geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen
die TSG Niederhofheim 06, während die TSG Sulzbach 1888 am 24.11.2023 gegen den TTC
Königstein 1948 II antritt.

 Statistik:
 TV 1891 Stierstadt

Doppel: Stephan / Weber 0:1, Schlünß / Maurer 1:0, Schwarz / Herrmann 0:1 
Einzel: S. Stephan 1:1, C. Weber 0:2, M. Schlünß 0:2, S. Schwarz 0:2, J. Maurer 1:0, M. Herrmann 1:
0 

 TSG Sulzbach 1888
Doppel: Wieberneit / Ecker 0:1, Roßbach / Sivakumar 1:0, Bitter / Christian 1:0 
Einzel: F. Wieberneit 2:0, J. Roßbach 1:1, H. Bitter 2:0, O. Ecker 2:0, S. Sivakumar 0:1, L. Christian
0:1


